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Dulden Fann, Daß in Der Staats{chule Geelen-$5e1:3i:5£ auf Propaganda *7

Geit INai Diefes Hahres er  ein in rang, Abfpenftigmachen DDn Seelen DDON ibrer
KHerlin eine „Dolitifiche Mlonats{chrift ZUT

Konfeffion (auch JUiOtfonfeffion) gefrieben
wirD, nicht erit bemwiefen werDden. (Ssege Der Deuticdhen nfracht“ „Der iit jelbitverftänDdlich echt unDd Der en  _ufammenfhluß Die DDON Sriedrich ibre Abfolutheit glaubenden ZYeltan{hauun-Thimme unDd SDuarDd Hemmerle Im Ver- gen, mög viele Seelen Der alein heil-

lag Hans Ccheler berausgegeben mWirD lamen zuzurühren. Hber lle muß
Q©ie Dat fich Das Löbliche 3iel ge{eßt. Der einteben, Daß DIies Streben nicht in Der Ötaats-
ebenfo ier eingemurzelten IDIie erDerb- ule überhaupt nicht mit Miitteln Des ber
en » mwiefracht Der eu  en enfgegen- Den KXonfeffionen itehbenDden Ötaates befrieben

werbDden fann. AJer AWerzicht au  onfe{fio-zumwirfen. Sdenn 1e)e 3wietracht Anı De- elle Propaganda muß auch aur Die HBe-j0oNDerS In unjerer gefährDdeten Sage pPin
wmabhrer U, Der Im Hunnern jeDe große jeßung Der Stelen beziehen, Die natürlich

abgejehen DDN Den Fonfeffionellen 2501Bs»Anitiative unDd nach außen Deut{ch )QOulen nicht nach Eonfeffionelen UnND Eon=-
lanD ajit zum Sefpötft Der I$3elf macht. refjionslofen Intereffen, DNDern rein au  I Dem
8Ser reilich hier belfen IDI  HI mMuß mi£f aler Ge  spunkt Der Cignung Der Derion rür
ADBorficht zu erife gehen, iDenNn nicht Die befreffenDe Herufsarbeit, allerDdDings auch

in Dem befreffenDdDenWBolksteil, zu ge  ebenbabei Dem Berfuche, Srieden Au \tiffen,
INS Heuer gießen yoLl, S3n Dem eriten

DHeft Der eit{CcHrif£f Das uns D_DII- en WwWir genauer ZU, 10 forDert Baum-
garfen Qgar nicht einen Aerzicht aufegt, t Das Heltreben unDdertfennbar, Durch ropaganDda %Jeren grunDdfägliche Herubhige, achliche Zehandlung aftueller rechtigung gibf bielmehr offen äU, emSragen AUM ugglei DEr beitehenDden

politifchen unD religiöfen Segenfäge unD emertf „(&Ss t jelbftverftänDdlich HKecht
UnND Der n ibre Abfolutheit glau-©Cpannungen beizufragen. benDden eltanichauungen, mögli DIe  leAuch Der Dar  in enthaltene Auffasg DPS

Rieler Theologieprofeffors & &- D IN-
Geelen Der ein Deilfamen W3ahrheit A0 -
zuführen.“ Sr i{t er al mweit Dabon

N: „Über JiotmenDiagkeif unD Drat- enffernf, einem berjchtwommenen HnDiffeijche BHedingungen Des fonfejjionellen renfismus Das Iiprf ® reDen un®D, MDIierieDens“ auf anerfennensmerter
HShe unD afme Den el Der erechtig- DON anDderer profeitanfi{cher Geite immer

wDieDder ge{chie _ —  _ — He oleranzFeif unDd ASerföhnlichtkeif. Wenn IDIC aUSsS Au forDdern. z  if tlaren, unzmeideufigenDiejem Auffag einen nı heraus- I8Sorten QOreibf PL,greifen, Der uUuns in jeiner iprachlichen Saf-
Iung nicht ganz geglückf {cheinf, 10 ge „Es muß ein Unfug genannf werDden, Der

nicht, PeINe Kontroverfe Au eröffnen, Den Eonfe{fionelen SsrieDen bedroht, enn

onDern im Segenteil unjer (Sinver- Den KXatholiken D3 Drotejtanten in{omweit
{tänDnis in Der Cache Au bezeugen Toleranz Die VProtefitanten D3zD. atho-

liken angejlonnen miIicD, Daß iie Deren Heilswegacdh)hdem Haumgarten Die chicefal. als gleidhwertig, ibre e  ge Seligteit als gleiOhmwere Bedeufung Des Fonfeffionellen
HrieDens ür unjer o[E gefchildert unDd gejicher n{eben Toleranz IDUr!  n  De DIie

Heilsgemwißbheit Der eigenen KXonfeflion AeL=Serechtigtkeit unDd fiereres ASerftänDnis rür iıtören, unD Das iit Die afis ibrer Crijtenz.Die Sigenarft unDd Die Anfprüche Der Ron- Solange Die RXonfeflionen Die Slaubensgegen-rejjionen geforDderf Dat, Yorf: jäge als bis Die Zurzeln Der NIelf- unD
„Niit Der Serechtigkeit uUnD Dem innern Lebensanfdhauung reichenD beurteilen, Fann

VerftänDdnis Der entgegengejeßten Yeltan- InNnd DDN ibnen nicht jene Art DDN Toleranz
OHauung muß i Dann Der en  oljene ‚«4 | gegeneinanDder verlangen, Die mi£t Der Kela-
ziht aur DropaganDda verbinden. Daß fivilerung Der Abfoluthei DPS auDbens iDen-
Der einheitliche ASolEsitaat nicht wolen unD ti1ch ift.”
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Yigs bat fi HNUun BHaumgartfen er unglücliche S:Bo[5 von Portugal heimgefucht„Aerzicht aur Propaganda“ geDdacht ? haben f Der Ötaats{treich Des BSenerals

Offenbar nı  hts anderes als Den ASerzicht omez Da [9) DD  3 “Hlai eines Der
auf unlaufere, unerlaubfe NTittel wirkfungsbolliten unDd lehrreichtten reig-Der Dropaganda, mwmeil mif Deren MAnmen- In Der DPS porftugiejifchenDung Die Aufrechterhaltung Des tonfeflio- Darlamentfarismus.
nellen sSrieDens unbdereinbar ALg Sin Seh- Diefes z  al nämlich galf DEr ampLeL, Der jeine amtliche Stelle mißbrauchen MiCHE, IDIP bisbher, HUL Diefer DDer jenerWwWUurCDe, Die iDm ZUM Unterricht ÜDer-
gebenen RXinder Der eligion DDer I$Splf- Dartei, Diejem DDer “  jenem Semwalthaber

890! Kegierungspalafte Kocio Inanf{chauung ihrer (&S1ltfern ab{penftig Au bon, jonDern ging Den urz allerhen, beginge einen QOmweren DVBerftrauens- Darteien ugleich, Die Criftenz DPSDruchH, unND parteti{che ejeßung Der OSf£aats-
itellen Durch 12 Angehörigen einer De- Darlamenfarismus jelber; UunD iM Hıinter-

grun an In Der (Erwartung aller DieItimmtfen KXonfeffion IiDAre IM paritäfijchen rage, Db nicht 1P enficheidenDe OSftiunDdeDDer fonfejlionslofen OStaat In Berftoß wDare  SE TÜr Das Cchicjal Der Kepublik. SasDIie Serechtigkeif.
ber nicht NUL 12 Serechtigkeit >iehf Heer an Die Hegierung,

Der DPropaganda Srenzen, jonDern auch Kongreß unD G©enat: Das Heer, Defjen
Sührer großenteils monarchiftifch gejinn£Die $Hiebe m geiftigen amp Der RXon- InD, Das Au wieDderholten Nitalen Die FaDi-rejjionen . jin a  er alle “)Cittel $ DPeLr=»=

werfen, Die marff{qhreieri{ch, aufOringlich alen Hüäupter Der republifani{ichen Dar-
DDer rür in reineres mpfinden aftlos elen e\ftürz unDd berfrieben hatte Un®Dd

Diefes Heer mar{chierfe DD  =} DrDen herfinD IS as Im Hntereffe Der Heligion Qe» aur Die Haupfitadt los, auUsS Dem DrDen,{chieht toll mif£‘ QürDde unD IqhonenDer
$iebe ge  en unDd Darum it jeDde COpPaA-

Der immer Die OCtüßge DesS monarchiftif{cdhen
ganDda Der Semwalt, Der Küge unD QHınfter- Sedankens gemwelen HE azu Fommft, Daß

Eurz vorher Die Hüäupter Der monarchifti-Li{t als unchriftlich unD ungehÖörig, als en Darteien, Der nhänger Des Derfrie-©törung DPS Fonfeflionellen rieDens ab- benen Xönigs Ytanuel unD Der Dartei-zulehnen unDd zu DermeiDden.
&m wejentlichen L alfo BHaumgarten gäüänger Der amilie Z)om iguels, Die

jeif 100 Hahren hre SErbanfprüche aur Deneinver{tanDden mitf Den Anfchauungen UnD Con geltenD macht, in Daris ein BünDnisSrundfägen, DIe jie ber Hecht unDd Mrtf geichlojjen hatfen, Das ihre Kraft {tär£ffeDer Propaganda aur Fatholi  er Goeite
err]CMen unD in ejere  TI IDIeDer- unD In Zeichen {teigenDer Dffnungen auf

Den G©ieg ihrer ©ache 1E ana erfennenholf Dargelegt IDDrDen InD Um 10 NOf=- Die MNigueliften %)om NYianuel als XönigwmenDiger er{cheint a  er, 1eje Über- aNn, DOCH joll DDN Dm Das Anrecht aur Dieein{timmung auch Im iprachlichen MAHusdruck
AUL Seltung Au bringen, am nı  h£ ISSorfe amilie DesS Haufes Braganca übergehen.

A )JYer ichnelle uUnD DD  änDige G©ieg Derfrennen, Die CSache pinf JCicht Der PL»
CSchilderhebung DPeS (Senerals Some;z Daicht aur Dropaganda Al Au forDdern, J0n-

Dern Der ASerzicht auf unlaufere “VCittel Der Cofta uUnND jeines VerbünDdeten, Des Y)ln-
DYropaganda. MNar :  1  a rinekommanDanfen Cabecadas DON

Der Ctimmung ÜPs porfugiejijchen Ioltkes
Dorkugielijhes bejjer als Cohilderungen DDN Hericht-

Unter Den bielen Dutichen unDd verfuch eritafftern rür politi{che Zeitungen. er
fen ©taatsummäüälzungen, Oife jeit 1910 Das größte FTeil, DurcH ein ungerechtfes 3ahl-

vecht DDN Der aPfivben Beteiligung p TJLäheres in meiner Sohrift „Um Die en $oben ausge{chlof): mußtfe DasWSiedervereinigung im Slauben“ (Sreiburg
1926 Herder) Ccohiefjal DeS SanDdDes Dem pinen Srittel

(1915) 301 x (1919) DÖ; (1919/20) jeiner Yandsleute überlafien, Die ale  1n
457 ; 409 ; 107 1859 gjen unD reiben Fönnen. DBon Diefen,


